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             mutig glauben im Alltag in der Nachbarschaft 
 

 

Mt 22,36-40 / 1Joh 4,7-20 
 

 

Serie: mutig glauben im Alltag (3) 
 

 

Für die persönliche Vertiefung und die Hauskreise 
Es ist hilfreich als Hauskreisleiter konkrete Ziele  zu stecken: 
• Was sollen die Teilnehmer wissen? Wir können unsere Mitmenschen nur so lieben, wie wir selber Liebe 

von Gott erfahren haben! Liebe aus uns wird zum Krampf, liebe aus der Verbindung zu Gott wird zum Se-
gen für unsere Nächsten. 

• Wie sollen die Teilnehmer werden?  Zu Menschen, die täglich die Nähe zu Jesus suchen, um aus seiner 
Liebe den Nachbarn in Liebe begegnen zu können! 

• Was sollen die Teilnehmer tun können?  Konkrete Schritte der Liebe gehen im Gebet, in Beziehungen, 
im Dienen oder im Reden, damit unsere Nachbarn die Liebe Jesus zu ihnen durch uns und unser Leben 
erfahren. 

 

Einstiegsmöglichkeiten: 
� Wie erfahren deine Nachbarn etwas von der Liebe Jesu durch dich? 
� Wo fällt es dir am schwersten die Liebe Jesu gegenüber deinen Nachbarn zu leben? Warum? 
� Was hindert dich daran, dass deine Nachbarn die Liebe Jesu durch dich erfahren können? 
� Was würde dir helfen, damit deine Nachbarn die Liebe Jesu durch dich erfahren könnten? 
� Wie weit würdest du für deinen Nachbarn gehen? (Joh, 3.16: Jesus ging für uns in den Tod!) 
 
Die beiden nachfolgenden Bibeltexte sagen uns etwas zur Liebe zu unseren Nächsten. Wählt einen der bei-
den Texte aus um euch ins Thema Nächstenliebe / Liebe zum Nachbarn zu vertiefen und herausfordern zu 
lassen. Lest zusammen den Bibeltext aus Mt 22,36-40 oder 1. Johannes 4,7-20  
 
Fragen zum Bibeltext aus Mt 22,36-40: 
Allgemeine Fragen zum Text: 
• Was fällt dir bei diesem Text besonders auf oder sticht dir ins Auge? 
• Was fordert dich am meisten heraus? 
• ………………………………………………………………………………………...………………………………… 
 

• Was bedeutet für dich Liebe Gottes? Wie würdest du sie beschreiben? 
• Wie erlebst du Gottes Liebe in deinem Alltag? 
• Wie wird diese Liebe in deinem Leben sichtbar? 
• …………………………………….……………………………………………………...……………………….. 
 
Vertiefende Fragen zum Text: 
• Warum handelt es sich bei diesen Geboten um die höchsten? Welcher Zusammenhang besteht zu den 10 

Geboten? 
• Wen liebst du in deinem Leben am meisten, ist es wirklich Gott? Woran hängt dein Herz wirklich? 
• Was für ein „Liebhaber“ bist du – Liebe zu Gott, zum Nächsten, zu sich selbst? Welche Liebe fällt dir am 

einfachsten oder am schwersten – und warum? 
• ………………………………………………………………………………………...………………………………… 
 
• In welcher Richtung muss deine Liebe zu Gott noch wachsen (Herz, Seele, Verstand, Kraft) 
• Was bedeutet es Gott von ganzem Herzen, ganzer Seele und mit dem Verstand zu lieben? 
• Wie drückst du heute deine Liebe zu Gott aus? Aus welchen Motiven tust du das? 
• …………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
• Wie erfahren andere Menschen, die Liebe Jesu durch dich? 
• Wo muss deine Liebe zum Nächsten wachsen? (Groll, Hass, Wut, Ärger ablegen / Mich selber zuerst lie-

ben lernen) 
• Wo tust du dich noch am schwersten zu lieben? 
• …………………………………………………………………………………………………………………………… 
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• Wodurch ist echte Liebe allein möglich? Lebst du aus dieser Liebe? 
• Versuchst du zu Lieben als eine Anstrengung, oder liebst du, weil du gar nicht andres kannst, ob der Liebe 

die du in Jesus erfahren hast? 
• Wie kannst du konkret in der Liebe zu Gott und zu deinen Mitmenschen wachsen? 
• Wie könntest du den Liebestank Gottes ganz neu entdecken und anzapfen und darin verwurzelt bleiben? 
• ………………………………………………………………………………………...………………………………… 
 
Zusätzliche Fragen mit Textstellen zum Nachschlagen  als mögliche Vertiefungsmöglichkeiten: 
• Suchst Du Gott von ganzem Herzen? 5Mo 4,29; 2Chr 15,12.15; 16,9; 22,9; Ps 119,2.10; Jer 29,13 
• Bist du umgekehrt von ganzem Herzen? 5Mo 30,10; 1Sam 7,3; 1Kö 8,48; 2Kö 23,25; 2Chr 6,38; Jer 24,7 
• Liebst Du Gott von ganzem Herzen? 5Mo 6,5; 10,12; 11,13; 13,4; 30,6; Mt.22,37; Mk 12,30.32; Lk 10,27 
• Ist mein Herz ganz ausgerichtet auf Gott (Ps 51,12-14 Hes 11,19)? Lest gemeinsam betend Psalm 51. 
• ………………………………………………………………………………………...………………………………… 
 
 
 
Fragen zum Bibeltext aus 1Joh 4,7-20  
Am sinnvollsten geht man den Text Vers für Vers durch und lässt den Text selber sprechen und Fragen an 
sich stellen. 
 
Vertiefende Fragen zum Text (aus der Hauskreisbibel zu 1Joh 4,7-20 auf Seite 470): 
1. Was ist die Quelle der menschlichen Liebe? Wie kann Gottes Liebe durch Menschen ausgedrückt werden? 

Durch unsere Motive? Durch unser Handeln?  
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

2. Ist die Liebe, von der hier gesprochen wird, eine Handlung oder ein Gefühl? Was sagt Ihnen das über die 
Liebe?  
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

3. Warum ist es eine Lüge zu sagen, dass man Gott liebt, aber keine Liebe zum Bruder zeigt (1.Joh 4, 20)?  
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

4. Was erfahren Sie aus 1.Joh 4,8-15 über die Beziehung zwischen dem Vater, dem Sohn und dem heiligen 
Geist? Über ihre Beziehung zu uns?  
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

5. Wie verhält sich die Botschaft, dass Gottes Liebe die Furcht austreibt (1.Joh 4,18) zu der Lehre, dass Gott 
Licht ist (1.Joh 1‚5)?  
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

6.  Wann hat in Ihrem Leben die Liebe zu viel Furcht enthalten? Wann hat Gottes Liebe die Furcht vertrieben?  
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

7. Wie sollten Sie es anfangen, wenn Sie andere mehr lieben wollen? Was ist die einzige Art und Weise, sich 
darin zu verbessern (1.Joh 4,15-16)?  
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

8. Wie möchten Sie diese Woche aufopfernd lieben? Zu Hause, bei der Arbeit, in einer schwierigen Beziehung, 
durch Ihre Zeiteinteilung, bei Ihrer Geldeinteilung? 
…………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
 
 
Abschlussfragen: 
� Welche Konsequenz hat der heutige Abend für dein Leben?  
� Was willst du ganz konkret versuchen umzusetzen, mit wem und wie? Macht es voreinander fest! 
 
Gebetszeit    �Tragt konkrete Gebetsanliegen für die Gebetsgemeinschaft zusammen. 


